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Bei Problemen und Fragen rund um die Verteilung
wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unseren

Verteilerservice unter der Telefonnummer
0 89/41 11 48 11 01

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

BMW-Zentrum für autonomes Fahren

Die Zukunft von BMW liegt in Unterschleißheim
lungsvorstand der BMW Group, Klaus Fröhlich
hob die kurzen Wege auf dem Campus hervor,
die zusammen mit agilen Teams und kurzen Ent-
scheidungswegen die neuen Arbeitsstrukturen
prägen werden. 
Für Unterschleißheim stellt diese Entscheidung
eine großartige Nachricht dar, die von einer aus-
gesprochen positiven Entwicklung der Stadt
zeugt. Mit dem Entwicklungszentrum werden in

den nächsten Jahren über 2000 hochwertige
Arbeitsplätze in Unterschleißheim entstehen.
Geplant ist, diese Entwicklung möglichst schnell
zu vollziehen, BMW möchte mit dem Umzug
bereits im kommenden Juli beginnen und so den
Grundstein für die Zukunft des autonomen Fah-
rens in Unterschleißheim legen. Erstes Großpro-
jekt des Entwicklungszentrums wird laut BMW
mit dem BMW iNEXT der erste vollständig auto-
nom fahrende BMW sein.
Später soll dann eine Palette automatisiert fah-
render Fahrzeuge aller BMW zugehörigen Mar-
ken folgen.

Liebe Unterschleiß-
heimerinnen und
Unterschleißheimer,
lange ging im Raum
München die Frage
um, wo der Auto-
konzern BMW sein
geplantes Zentrum
für autonomes Fah-
ren errichten wird.
Jetzt steht fest: Der
neue Standort heißt
Unterschleißheim.

Damit setzte sich die Stadt gegen mehrere
Bewerber durch und wird in Zukunft ein Entwick-
lungszentrum für autonomes Fahren auf dem
Business Campus willkommen heißen dürfen.
Die Technologien, die mit dem fahrerlosen Fahren
zusammenhängen, gelten als größtes Projekt der
Automobilindustrie für die Zukunft. Mit dem Bau
des neuen Zentrums auf dem Gelände des Busi-
ness Campus kann Unterschleißheim seinen Ruf
als zukunftsgewandte und innovative Stadt
bestätigen.
Der Business Campus war mit seiner bestehen-
den Infrastruktur auch das entscheidende Merk-
mal, das die Stadt Unterschleißheim ihren Mitbe-
werbern voraushatte. Hier findet BMW eine
ideale und bereits bestehende Umgebung für ihr
zukunftsweisendes Projekt und profitiert zusätz-
lich von der räumlichen Nähe und guten Anbin-
dung Unterschleißheims zu den übrigen BMW-
Standorten im Norden Münchens sowie von der
DV Immobilien Management GmbH als starkem
Partner. Zusätzlich besteht für die Zukunft die
Möglichkeit, das Zentrum auf das Umfeld des
Business Campus auszudehnen. Der Entwick-

Ich freue mich sehr, dass unsere Stadt Teil dieses
spannenden und zukunftsträchtigen Projekts
wird.
Ihr 

Christoph Böck
Erster Bürgermeister

In der Neuen Kirche St. Ulrich 
in Unterschleißheim

Musikalisches Feuerwerk
im Neujahrskonzert

Der Kartenvorverkauf für das traditionelle musi-
kalische Ereignis in der Neuen Kirche St. Ulrich
am Sonntag, 29.01.2017, hat begonnen.
Traditionell zum Jahresbeginn lädt die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Ulrich alle Musikbegeis-
terten herzlich zum Neujahrskonzert in die Neue
Kirche ein. An der Sandtner-Orgel konzertiert der
frühere Kirchenmusiker von St. Ulrich Dominik
Bernhard, der mittlerweile als Stiftsorganist in
Innsbruck tätig ist. Als weiteren Höhepunkt
konnte das Blechbläserensemble „BlechMafia“
aus Nürnberg gewonnen werden, in welchem die
virtuose Unterschleißheimer Trompeterin Regina
Scherer mitwirkt. Die Künstler präsentieren ein
musikalisches Feuerwerk quer durch die Jahr-
hunderte. Karten zum Vorverkaufspreis von 
€ 10,– sind im Pfarrbüro St. Ulrich und nach allen
Gottesdiensten erhältlich (Abendkasse € 12,–).
Neue Kirche St. Ulrich Unterschleißheim, Im
Klosterfeld 14, Sonntag, 29.01.2017, 17.00 Uhr

Brigitte Lang
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Japanisch • Chinesisch • Mongolisch

10% 
Rabatt

bei 
Selbst-

abholung 

Öffnungszeiten
tägl. 11.30 - 15.00 Uhr, 17.30 - 23.30 Uhr

Schleißheimer Str. 106
85748 Garching-Hochbrück (bei München)
direkt an der B471
Tel. 089/24294706
Fax 24294705, www.global-wok.de

CHINA RESTAURANT

Live-CookingLive-Cooking

Abendbuffet & Mongolischer Grill
täglich von 17.30 bis 22.00 Uhr € 15,90
auch am Sonntag und Feiertag
von 11.30 bis 14.30 Uhr € 13,50

Ein exotisches
Erlebnis!
Keine Lust auf das 
übliche Essen nebenan?
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ahl

Großes Mittagsbuffet Mo. bis Sa.
von 11.30 bis 14.30 Uhr €  7,50

All you can eatAll you can eat

✂

GUTSCHEIN

* Bei Abgabe dieses Abschnittes.
Nur für Abendbuffet gültig.
Nur 1 Gutschein pro Person
ab 11 Jahren.
Gültig bis 8.1.2016

5,-€
CHINA RESTAURANT

✂

Bürgermeister Böck 
„enteignet“ seine Bürger
Die Politik des Bürgermeisters vor und

nach der Wahl

Der damalige Bürgermeister Rolf Zeitler plante
bereits vor mehreren Jahren ein 3-stöckiges
Gebäude in der Feldstraße in Unterschleißheim,
das Raum für betreutes Wohnen für ältere 
Mitmenschen sowie eine Kinderbetreuung im
Erdgeschoss bieten sollte. Dieses Vorhaben war
eines der letzten Projekte von Bürgermeister Zeit-
ler und die Pläne lagen zum Zeitpunkt seines
Abschieds aus der Politik bereits ausgearbeitet
und unterschriftsreif vor.
Kurioserweise wurde dieses Projekt von Zeitlers
Nachfolger Christoph Böck kurz nach der Bürger-
meisterwahl gekippt. Dies ist umso erstaunlicher,
da Böck noch während seines Wahlkampfes
auch in der Feldstraße von Haus zu Haus ging
und den Anwohnern versprach, für ihre Sorgen
und Probleme stets ein offenes Ohr zu haben.
Nach der Wahl waren ihm die Bedürfnisse der
Mitbürger aber anscheinend doch nicht mehr so
wichtig.
Böck verkaufte das Grundstück an die Firma
Schleich & Partner – wohl wissend, welche Pläne
dieses Bauunternehmen mit dem Grundstück
hatte. Durch seine Verschleierungspolitik, die des
Öfteren schon kritisiert wurde, schaffte es Böck,
dass die Öffentlichkeit von seinen neuen Plänen
mit diesem Grundstück nichts erfahren hat.
Die unmittelbaren Nachbarn waren daher sehr
verwundert, als ihnen ohne vorherige Informatio-
nen plötzlich ein 6-stöckiges Gebäude vor die
Nase gesetzt wurde. Erst durch einen kleinen
Artikel im Landkreis Anzeiger erfuhren die Bürger,
dass die Gemeinde und das Landratsamt den
Bau schon längst genehmigt hatten.
Daher ist das Unverständnis über das Vorgehen
von Bürgermeister Böck mehr als nachvollzieh-
bar. Zumal die Bürger bis zur Fertigstellung des
Hochhauses gezielt über dessen Zweck im
Unklaren gelassen wurden, um sie anschließend

Leserbrief vor vollendete Tatsachen zu stellen: Anstatt, wie
ursprünglich geplant, Platz für betreutes Wohnen
und eine Kinderbetreuung zu schaffen, hatte die
Gemeinde zugestimmt, in dem Gebäude thera-
piebedürftige Sucht- und psychisch kranke Men-
schen (die dort teilweise in einer geschlossenen
Abteilung leben) sowie in naher Zukunft unbeglei-
tete jugendliche Flüchtlinge unterzubringen.
Der Missmut der Bürger drang nun wohl auch bis
zur Gemeinde vor. Zumindest wurde am 
17. November 2016 ein Infoabend in der neuen
Einrichtung veranstaltet, bei dem circa 150
besorgte und verärgerte Bürger erschienen. Platz
hatten aber lediglich 30 bis 40 Personen, sodass
sich der Rest der Anwesenden im hinteren und
seitlichen Bereich des Saales drängen musste.
Bürgermeister Böck konnte den Termin unver-
ständlicherweise nicht selbst wahrnehmen, da er
an einer ICU-Veranstaltung mit anschließendem
Fototermin teilnahm. Neben den Anwohnern
nahmen am Infoabend noch der zweite Bürger-
meister Stefan Krimmer sowie Mitarbeiter der
Einrichtung und einige der Patienten teil. Lösun-
gen, die für alle Beteiligten zufriedenstellend
wären, konnte diese Veranstaltung allerdings
nicht bieten.
Es stellt sich hier auch die grundlegende Frage,
wie Integration und Therapieerfolge erzielt wer-
den sollen, wenn in solch einem riesigen Kom-
plex viele verschiedene Gruppen von Hilfsbe-
dürftigen zusammenleben, die allesamt komplett
unterschiedliche Hintergründe und Bedürfnisse
haben.
Dass die Ängste der Bürger durchaus ihre
  Berechtigung haben, zeigen alleine schon die
zahlreichen Vorfälle der letzten Wochen, die hier
nur einmal stichpunktartig und gekürzt erwähnt
werden sollen:
Seit der Inbetriebnahme der Einrichtung gab es
bereits mindestens vier große Polizeieinsätze, da
Patienten aus der Einrichtung ausgebrochen
waren. In kürzester Zeit wurden zahlreiche Ein-
brüche verübt, unter anderem wurden Fahrräder
entwendet. Es gab laute und aggressive Streite-
reien auf den Balkonen der Einrichtung sowie
extrem laute Musik – besonders nachts. Laut-
starke Pöbeleien gegen Passanten vom Balkon

aus und Verschmutzung durch von den Balkonen
heruntergeworfene Zigarettenkippen fallen auf.
Im 1. Stock entblößte sich ein Patient direkt vor
seinem Fenster, während auf dem Gehweg Kin-
der vorbeigingen, dies sahen und ihren Eltern
berichteten.
Wie sollen sich die Anwohner – zu denen im
besonderen Maße auch die Bewohner des Senio-
renheims gehören, die direkt daneben wohnen –
also nun angesichts dieses Zustands weiter ver-
halten?
Eine Lösung kann nur durch einen konstruktiven
und transparenten Dialog gelingen, bei dem die
Bedürfnisse und Sorgen der Anwohner ernst
genommen werden. Bürgermeister Böck und die
Gemeinde müssen sich daher sehr genau selbst
hinterfragen, da diese untragbare Situation erst
durch gezielte Unwahrheiten und die monate-
lange Hinhaltetaktik entstanden ist.

Reiner Modlmayr

Evangelische Kirchengemeinde 
Unterschleißheim / Haimhausen 

Krippenspiel-Musical am
Heiligen Abend

Familiengottesdienst am 24. Dezember, 
15 Uhr in der Genezarethkirche

Er hat Tradition: Der Krippenspiel-Familiengot-
tesdienst am Nachmittag des Heiligen Abends –
ein Gottesdienst besonderer Art und ein Höhe-
punkt unter all den Weihnachtsgottesdiensten
der evangelischen Kirchengemeinde! 
Ann-Kathrin Meyler, der Kinderchor und etliche
weitere Mitwirkende proben seit Wochen mit viel
Eifer, um auch in diesem Jahr ein musikalisches
Krippenspiel, quasi die Inszenierung einer Urauf-
führung, in diesem Nachmittagsgottesdienst zu
zeigen. Frau Meyler leitete die Proben und führt
Regie. Charles Muchingile ist für die musikalische
Begleitung verantwortlich. Den liturgischen Rah-
men des Familiengottesdienstes gestaltet Pfarrer
Dr. Christian Wendebourg.

Heike Köhler
Mitglied des Kirchenvorstands
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GUTSCHEIN
STARTGUTHABEN  

GESCHENKT!

W W W . L I E B L I N G S G L A N Z . D E

Glänzende Geschenke ...
... und viele Ideen mehr. Willkommen im
neuen Onlineshop von Sonntag & Schön.

Unsere treuen Kunden erhalten einen 
Gutschein über 10 Euro* auf das gesamte
Warenprogramm. Geben Sie dazu einfach
den Gutschein-Code GLANZ2016 bei Ihrer
Bestellung ein.

Viel Spaß beim Shoppen:
www.Lieblingsglanz.de

85716 Unterschleißheim
Bezirksstraße 28
Telefon: 089 - 32120405
www.sonntagundschoen.de

* Einzulösen ab 50 € Einkauf, gültig bis 30.03.2017.

Am 16. Dezember wurde unser Offener Bücher-
schrank 6 Monate alt. Das haben ein paar
Bücherschrankpaten fröhlich mit Lebkuchen,
Plätzchen und Glühwein vor Ort gefeiert. Vorbei-
kommende Passanten wurden herzlich dazu ein-
geladen. Es entwickelten sich sogleich freudige
Gespräche und das Projekt wurde allseits gelobt
und begrüßt.
Am 16. Juni wurde der Offene Bücherschrank als
Projekt des „Teams Agenda 21“ aufgestellt und
vom 1. Bürgermeister Christoph Böck der Öffent-
lichkeit übergeben. Seitdem sind hunderte von
Büchern in den Schrank gestellt und aus dem
Schrank geholt worden. Das alles muss natürlich
kontrolliert werden. Es darf nur Literatur im
Schrank sein, die jugendfrei ist und in keiner
Weise radikal. Außerdem muss für Ordnung und
Sauberkeit gesorgt werden. Darauf schauen die
sog. Bücherschrankpaten, die täglich einen Blick
hineinwerfen. Sie arbeiten ehrenamtlich aus rei-
ner Freude an der Sache und natürlich weil sie
selbst begeisterte Leser(innen) sind.

Team Agenda 21

Ein halbes Jahr Offener Bücherschrank 
in Unterschleißheim

Eine Erfolgsgeschichte

Eine Menge Arbeit macht das Aussortieren von
Büchern, die für so einen Schrank nicht geeignet
sind. Es kommt leider immer wieder vor, dass
Leute meterweise alte Lexika hineinstellen. Sie

nehmen viel Platz weg und die Zeit dieser Nach-
schlagewerke ist nun mal vorbei. Deswegen hier
unsere Bitte im Sinn von allen Bücherschrank -
benutzern: 

Stellen Sie nur Bücher hinein, die Sie auch selber
gerne herausnehmen und lesen würden. Groß ist
die Nachfrage auch bei Kinderbüchern, die sind
immer willkommen. 
Die Bücher bekommen von uns dann einen Auf-
kleber verpasst und warten im Schrank darauf,
dass sie gefunden werden. 
Viel Spaß beim Suchen und Finden und ein fro-
hes Weihnachtsfest wünscht Ihnen Ihr Bücher-
schrank-Team. Lissy Meyer

    

CSU Unterschleißheim

Einladung zum 
Drei-Königs-Schafkopfen 

am 6. Januar 
Am Nachmittag des Drei-Königs-Festes am Frei-
tag, den 6. Januar 2017, veranstaltet die CSU
Unterschleißheim das Drei-Königs-Schafkopf-
Turnier.
Hier die Daten:
Startgebühr: 10,- €
Unsere Preise:
1. Platz: 150,- €
2. Platz: 100,- €
3. Platz: 50,- €
sowie viele attraktive Sachpreise!
Es kommen die Sternsinger, der Segen für die
heimischen Eingangstüren kann mitgenommen
werden.
Einlass ist ab 13.00 Uhr, Beginn um 13.30 Uhr
Veranstaltungsort: Haus der Vereine, Grüner
Saal, Birkenstr. 2
Wir freuen uns auf Sie und wünschen „Gut Blatt!”

Stefan Krimmer
Ortsvorsitzender, 2. Bürgermeister

Wie schon im Jahr 2016 werden auch dieses
Jahr wieder die Sternsinger von St. Korbinian zu
Gast sein

PR-Anzeige

Glänzende Geschenke ...
... und viele Ideen mehr

Willkommen im neuen Onlineshop von Sonn-
tag & Schön www.Lieblingsglanz.de
Tisch- und Wohndesign neu bei Sonntag &
Schön. Fühlen Sie den Hauch von Luxus.
Schönheiten ohne Schnörkel – es ist uns ein
Anliegen, unsere Kunden mit dieser schönen
Kollektion „für den perfekt gedeckten Tisch“
zu verwöhnen.
Gutes Design entsteht jenseits der Zeit.
So verhält es sich mit Stücken von Lieblings-
glanz.
Ob Windlichter, Kerzenleuchter, Schalen oder
Butterdosen – jedes Objekt steht für
Geschmack, Stil und Ästhetik. Viele der Stü-
cke folgen einer zeitlos modernen Formspra-
che.
Besuchen Sie uns ... nutzen Sie den Gut-
schein ... viel Spaß beim Shoppen. 

Das Team von Sonntag & Schön
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Bruckmannring 6
85764 Oberschleißheim

Tel. und Fax (0 89) 31883658
Handy (0172) 1 34 98 57

www.beauty-time-kosmetikstudio.de

Termine nach Vereinbarung

Ich wünsche 
allen meinen 
Kunden ein 
gesundes, 

erfolgreiches 
und glückliches

Jahr 2017

Mit gemeinsamem Antrag vom 24.01.2016 haben
FDP, ÖDP und Bündnis 90 / Die Grünen einen
Antrag zur Überprüfung der Rechtmäßigkeit
eines Bebauungsplans der Nachbargemeinde
Eching (Nr. 28 B Hollerner See) gestellt. Die Stadt
Unterschleißheim hatte im Rahmen des Beteili-
gungsverfahrens bereits geltend gemacht, dass
die Echinger Planung das Interesse der Stadt
Unterschleißheim in vielfältiger Hinsicht negativ
berührt, namentlich hinsichtlich der Verlegung
der Staatsstraße 2053 ans Südufer des Hollerner
Sees und der damit verbundenen Zunahme der
Verkehrsbelastung. Angesichts des Umstands,
dass Eching die Unterschleißheimer Bedenken
mit fadenscheinigen Argumenten vom Tisch
gefegt hat, bestand Veranlassung für ein qualifi-
ziertes Rechtsgutachten. 
Das Rechtsgutachten liegt nunmehr vor und
bestätigt die Rechtswidrigkeit des Echinger Vor-
gehens auf ganzer Linie. Konsequenterweise hat
der Stadtrat Unterschleißheims die Verwaltung
einstimmig beauftragt, Eching aufzufordern,
seine Bebauungsplanung wegen festgestellter
Fehlerhaftigkeit und materiellen Rechtsmängeln

Mädchenaktion im Gleis 1 Unterschleißheim

Mädchen aufgepasst …
Vorher ein Stück Holz –
nachher ein Kunstwerk

Termin: Samstag, 14.01.2017
Veranstaltungsort: Gleis 1 Unterschleißheim
Kosten: 3,00 Euro
Beginn: 14.00 Uhr
Am 14.01.17 findet von 14.00 bis 18.00 Uhr die
nächste Mädchenaktion (Teilnahme ab 10 Jah-
ren) im Jugendkulturhaus Gleis 1 statt. Mit der
kreativen Technik „Foto Potch“ können Bilder
und Motive von Papier auf Holz oder Leinwand
übertragen werden. Das neue Kunstwerk darf
dann mit nach Hause genommen werden. Die
Kosten betragen 3,00 €. Anmeldeschluss ist der
12.01.17 im Gleis 1 oder unter info@gleis-1.de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Markus Baier

Aus dem Stadtrat von Unterschleißheim

Hollerner See: Unterschleißheim wehrt sich gegen
rechtswidriges Vorgehen Echings

außer Kraft zu setzen bzw. aufzuheben. Sollte
Eching dieser Aufforderung bis zum 31.01.2017
nicht nachkommen, bestand zudem Einverständ-
nis mit einem gerichtlichen Vorgehen (Normen-
kontrollklage). 
Der einstimmige Beschluss ist ein starkes Zei-
chen, dass sich Unterschleißheim über alle Par-
teigrenzen hinweg gegen das rechtswidrige Vor-
gehen der Nachbargemeinde wehrt. Zu
wünschen wäre, dass Eching seine Bestrebun-
gen zum Ausbau des Hollerner Sees mit besu-
cherstarken Bauvorhaben (Seesauna oder Ther-
menlandschaft) zulasten von Unterschleißheim
aufgibt und sich auf die Gestaltung eines natur-
nahen Erholungsgebiets konzentriert. Immerhin
trägt Unterschleißheim 2/3 der Kosten des
Zweckverbands Hollerner See. Stattdessen wird
in Eching hinter den Kulissen mächtig daran
gearbeitet, am Hollerner See groß angelegte
Bebauungspläne zu verwirklichen, wie Echinger
Pressemeldungen zu vernehmen war. Auch wenn
eine derzeit diskutierte Planungsalternative nun
nicht mehr Therme heißt, sondern Seesauna, lie-
gen die Vorgaben wieder bei drei Hektar Flächen-

bedarf und infrastrukturellen Kapazitäten für sage
und schreibe um 200.000 Besucher pro Jahr. Es
bleibt zu hoffen, dass Eching seine Konfrontati-
onspolitik gegenüber Unterschleißheim beendet
und von einer großflächigen Bebauung des Erho-
lungsgebiets am Hollerner See endlich Abstand
nimmt. Stadtrat Dr. Manfred Riederle, 

FDP Unterschleißheim


